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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Fuldas Oberbürgermeister 
Dr. Heiko Wingenfeld, Bür-
germeister Dag Wehner und 
Stadtbaurat Daniel Schrei-
ner gaben zusammen mit 
dem Vorsitzenden der Ger-
mania, Harald Hoffmann, 
sowie mit weiteren Akteuren 
aus dem Quartier das Signal 
für eine zukunftsweisende 
Entwicklung in der „Grünen 
Mitte“ des Fördergebiets. 
Denn auch die Autoren des 
Integrierten Stadtentwick-
lungskonzepts (ISEK) für das 
Ostend/Ziehers-Süd, hatten 
festgehalten, dass die bis-
lang „eher fragmentierten 
Grünräume auf beiden Sei-
ten der B27“ besser mitei-
nander verknüpft und at-
traktiver gestaltet werden 

sollten. Die Wegeführung 
links und rechts der Unter-
führung sei unübersichtlich 
und für Fußgänger wie Rad-
fahrer ein Nadelöhr mit en-
gen Kurven, lautete die Kri-
tik. Zudem werde die dunkle 
Unterführung vielfach als 
unangenehm und bedroh-
lich wahrgenommen.  

Der Entwurf, den das Pla-
nungsbüro Heil und Kehl er-
arbeitet hat und der nun in 
zwei Bauabschnitten umge-
setzt wird, sieht vor, dass We-

geführung begradigt wird 
und eine neue, einladende 
Achse zwischen Ziehers-Süd 
und dem Ostend entsteht. 
Mit dem 2. Bauabschnitt soll 
dann der Tunnel heller und 
freundlicher gestaltet wer-
den und die scharfe Kurve 
im Anschluss an die steilen 
Wegerampe deutlich ent-
schärft werden. Gleichzeitig 
werden die Belange des Tra-
ditionsvereins Germania 09 
mit einer Brückenverbin-
dung zum Spielfeld umfas-

send berücksichtigt. Auch 
hier ist es dem Planerteam 
gelungen, einen guten Kom-
promiss zwischen der Ver-
eins- und der öffentlichen 
Nutzung herzustellen. Zu-
dem wird mit einer neuen 
Wegeführung dafür gesorgt, 
dass der Zugang zu den Gast-
räumen im 1. Obergeschoss 
des Vereinsheimes in Zu-
kunft barrierefrei möglich 
ist.  

Der Sportverein FSV Ger-
mania 09 ist sozialräumlich 

ein wichtiger Baustein und 
„Ankerpunkt für Familien“ 
im Quartier, das Gelände 
aber bisher im Freiraum 
nicht genug eingebunden – 
das Areal wird nach Ein-
schätzung der ISEK-Autoren 
eher als eine Insellage emp-
funden, in der nur wenig so-
ziale Kontrolle z.B. durch 
Passanten möglich ist.  

Insgesamt erfolgt mit die-
sem Maßnahmenpaket, das 
für beide Bauabschnitte eine 
Investitionssumme von ins-
gesamt rund 795.000 Euro 
vorsieht, eine deutliche Auf-
wertung und Nutzungsver-
besserung der für Fußgänger 
und Radfahrer wichtigen 
Verbindungsachse zwischen 
beiden Siedlungsgebieten, 
die auch ein für die Schüler 
der benachbarten Cuno-
Raabe-Grundschule als si-
cherer und autofreier Schul-
weg von erheblicher Bedeu-
tung ist. 

Der Dank der Stadt Fulda 
gilt insbesondere den „Ger-
manen“ mit ihrem 1. Vorsit-
zenden Harald Hoffmann, 
die nicht nur bei den Vorpla-
nungen äußerst kooperativ 
mitgewirkt haben, sondern 
auch die Bemühungen des 
Stadtteilbüros, bisher nicht 
vereinsgebundene Jugendli-
che an sportliche Aktivitä-
ten heranzuführen, tatkräf-
tig unterstützt haben.       

FULDA (jo). Das Gebiet des 
Förderprogramms „Soziale 
Stadt“ („Sozialer Zusam-
menhalt“) im Bereich Ostend 
/Ziehers-Süd wird von der 
Trasse der B27 durchtrennt. 
Gerade im Bereich der Un-
terführung unter der Bun-
desstraße nahe des Sport-
platzes des FSV Germania 09 
sehen die Planer deutliches 
Entwicklungspotenzial. Jetzt 
geht es konkret voran: Mit 
dem ersten Spatenstich wur-
de der Startschuss zum Um-
gestaltung des Areals gege-
ben. 

Spatenstich für Erneuerung der Wegeverbindung im Bereich des Germania-Sportplatzes 

Achse im Quartier wird aufgewertet

Der Fuß- und Radweg soll übersichtlicher und einladender werden, gleichzeitig erhält das Sportgelände 
der Germania eine Brückenverbindung als Zugang.      Skizze: Landschaftsarchitektur Heil + Kehl

FULDA (vhs) Das Sommerse-
mester der städtischen 
Volkshochschule (vhs) ver-
schiebt sich aufgrund der 
Corona-Pandemie um vier 
Wochen auf den 8. März 
2021. Alle Interessenten 
können aber schon jetzt ei-
nen Blick in das neue Pro-
gramm werfen. 300 Bil-
dungsangebote aus Kursen, 
Seminaren, Vorträgen und 
Exkursionen stehen zur Aus-
wahl. Die Anmeldung ist 
diesmal etwas aufwendiger 
als sonst: Alle Teilnehmer 
müssen sich schriftlich oder 
per Internet mit vollständi-
gen Adressdaten anmelden. 
Das sonst beliebte Hinein-
schnuppern in Kurse muss 
leider entfallen. Für viele 
Kurse sind auch die Teilneh-
merzahlen eingeschränkt, 
wenn Räume nicht groß ge-
nug sind, um die Abstands-
auflagen erfüllen zu kön-
nen. Ausgenommen von der 
Verschiebung sind die Onli-
ne-Kurse. Die berührungsin-
tensiven Kurse im Fachbe-
reich Gesundheitsbildung 
können erst beginnen, 
wenn die Sportstätten und 
Turnhallen wieder freigege-
ben werden. Erhältlich ist 
das Semesterprogramm der 
Volkshochschule ab sofort 
im Bürgerbüro oder im vhs-
Büro, Unterm Heilig Kreuz 1. 
www.vhsfulda.de  

vhs-Semester 
startet erst vier 
Wochen später 

Öffentliche Bekanntmachung

Vereinfachte Umlegung Nr. 2/2020 „Kreuzung Feuerwache“
Gemarkung: Neuenberg, Flur 10
Ordnungsnummern: 1-2

1.  Der vom Magistrat der Stadt Fulda - Umlegungsstelle - am 07.12.2020 
gefasste Beschluss über die Vereinfachte Umlegung „Kreuzung Feu-
erwache“ ist am 18.01.2021 unanfechtbar geworden.

2.  Mit dieser Bekanntmachung wird nach § 83 Abs. 2 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) der bisherige Rechtszustand durch den im Beschluss 
vorgesehenen neuen Rechtszustand ersetzt. Ausgetauschte oder ein-
seitig zugeteilte Grundstücksteile und Grundstücke werden so, wie 
sie stehen und liegen, Bestandteil des Grundstücks, dem sie zuge-
teilt werden. Die dinglichen Rechte an diesem Grundstück erstre-
cken sich auf die zugeteilten Grundstücksteile und Grundstücke.

3.  Mit dieser Bekanntmachung werden die neuen Eigentümer in den Be-
sitz der zugeteilten Grundstücke oder Grundstücksteile eingewiesen.

4.  Der Magistrat der Stadt Fulda - Umlegungsstelle - veranlasst die 
Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters bei 
den zuständigen Behörden. Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht 
erforderlich.

5. Die Geldleistungen sind fällig.

Fulda, den 25.01.2021 DER MAGISTRAT DER STADT FULDA
 Umlegungsstelle
 Oberbürgermeister

Am Montag, 08.02.2021, 18:00 Uhr,
findet eine Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Fulda im 
Stadtsaal der Orangerie statt.

Fulda, 29. Januar 2021
Die Stadtverordnetenvorsteherin:

Margarete Hartmann

Tagesordnung I
1.   Absage Hessentag 2021 in Fulda
2.      Resolution der FDP-Fraktion - Forderung nach einer Strategie für ein 

wirtschaftliches Leben in Zeiten der Corona-Pandemie und Perspek-
tiven für die Zeit danach

3.   Aktuelle Stunde, Anfragen und Anträge - SV 08.02.2021
4.   Bericht über die Tätigkeit der Ausschüsse - SV 08.02.2021
5.      Mündlicher Bericht über ggs. im HFA nicht einstimmig beschlosse-

ne Grundstücksangelegenheiten.

Tagesordnung II
6.      Änderung der Satzung zu den städtischen Kindertagesstätten und zur 

Kindertagespflege
7.      Verzicht auf die Erhebung von Kostenbeiträgen für städtische Kinder-

tagesstätten und Kindertagespflege bei pandemiebedingtem Fernblei-
ben des Kindes

8.   Satzung des Kommunalen Jugendbildungswerks der Stadt Fulda
9.      Satzung für den Behindertenbeirat / Beirat der Menschen mit Behin-

derungen

10.  Änderung der Statuten für die Schulkommission
11.   Beitritt der Stadt Fulda zur ekom21 – Kommunales Gebietsrechenzen-

trum Hessen (KGRZ Hessen)
12.  Wiederwahl im Ortsgericht Fulda III
13.  Wiederwahl im Ortsgericht Fulda V
14.   Bebauungsplan der Stadt Fulda, Stadtteil Rodges Nr. 2 „Vor dem Haim-

berge“; Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 (1) BauGB
15.   Änderung Nr. 1 des Bebauungsplans Nr. 179 „Quartiersinnenentwick-

lung nördlich Petersgasse“
  Veränderungssperre
16.    Änderung Nr. 3 des Bebauungsplans Nr. 105 „Sportpark Johannisau“ 

Durchführung der frühzeitigen Bürgerbeteiligung gemäß § 3 (1) und 
der frühzeitigen TÖB Beteiligung gemäß § 4 (1) BauGB

Die Anfragen und Anträge können über „www.fulda.de / Rathaus und Po-
litik / Stadtverordnetenversammlung / Zu den Anfragen/Anträgen“ sowie 
im Bürgerbüro eingesehen werden.

Hinweis:
Es wird darum gebeten, die allgemeinen Hinweise und Vorschriften 
hinsichtlich der Hygienebestimmungen und Abstandsgebote zu beach-
ten. Beim Betreten der Orangerie und insbesondere auch im Sitzungs-
raum ist - auch während der Sitzung - ein Mund-Nasen-Schutz zu tra-
gen. Ausgenommen hiervon sind die Redebeiträge der Mandatsträger 
während der Sitzung.

VOLLMACHT

Der Abwasserverband Fulda, Langebrückenstraße 46, 36037 Fulda, vertre-
ten durch den Verbandsvorstand, bevollmächtigt mit sofortiger Wirkung
Herrn Geschäftsführer Jürgen Fehl gem. § 11, Abs. 5, der Verbandssatzung 
des Abwasserverbandes Fulda in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über 
Kommunale Gemeinschaftsarbeit (KGG) und des § 71 Abs. 2 der Hess. Ge-
meindeordnung (HGO) den Abwasserverband Fulda in allen Grundstück-
sangelegenheiten, und zwar unter Befreiung von den Vorschriften des § 
181 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB), zu vertreten.

Der Bevollmächtigte ist hiernach berechtigt, alle Erklärungen abzuge-
ben und entgegenzunehmen, welche den Erwerb und die Veräußerung 
von Grundstücken, die Bewirkung von Auflassungen, die Belastung des 
Grundvermögens, insbesondere auch die Bestellung von Erbbaurechten, 
zum Inhalt haben und die dazu nötigen Anträge zu stellen. Der Bevoll-
mächtigte ist weiterhin zur Unterbevollmächtigung und zur Abgabe von 
Genehmigungserklärungen in allen Grundstücksangelegenheiten berech-
tigt. Er ist ebenfalls berechtigt, alle erforderlichen Erklärungen gegenüber 
der Katasterbehörde rechtsverbindlich für den Abwasserverband Fulda 
abzugeben. Die Vollmacht umfasst den Abschluss von Verträgen und die 
Vornahme sonstiger Rechtsgeschäfte in Grundstücksangelegenheiten.

Der Bevollmächtigte ist des Weiteren berechtigt, Erklärungen gem. § 71 
Abs. 2 HGO mit Verpflichtungen bis zu einer Höhe von 50.000,00 € (net-
to) abzugeben, die die Vergabe von Bau-, Liefer- und Freiberuflerleistungen 
sowie Vereinbarungen und Verträge zur Erfüllung von Verbandsaufgaben 
beinhalten. Sofern für die vorstehenden Auftragserteilungen entsprechen-
de Beschlüsse des Verbandsvorstandes vorliegen, erhält der Geschäfts-
führer die Vollmacht, diese bis zu einem Wert von 100.000,00 € (netto) 
zu unterzeichnen.

Die mit Datum vom 03.07.2003 bzw. 15.01.2008 dem bisherigen Ge-
schäftsführer, Herrn Joachim Adams, erteilten Vertretungsvollmachten 
verlieren mit sofortiger Wirkung ihre Gültigkeit.

Fulda, 02.02.2021
Der Verbandsvorstand des Abwasserverband Fulda

   
   gez. Schreiner gez. Zentgraf
Verbandsvorsitzender (Siegel) Mitglied des Verbandsvorstandes

Hinweis auf Offenes Verfahren gemäß VOB/A § 3 EU

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zimmer 
B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, Tele-
fax (0661) 102-2117 schreibt Estrich- und Bodenbelagsarbeiten für die 
Gesamtsanierung der Bonifatiusschule in Fulda aus. Der vollständi-
ge Text wird in der HAD mit der Referenz-nummer 16/9624 veröffent-
licht. Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei her-
untergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zim-
mer B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, 
Telefax (0661) 102-2117 schreibt die Elektroinstallation für die Sanie-
rung der Saaldecke im Schlosstheater Fulda aus. Der vollständige Text 
wird in der HAD mit der Referenznummer 16/9639 veröffentlicht. 
Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei herun-
tergeladen werden.

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung gemäß VOL/A § 3

Der Magistrat der Stadt Fulda, Vergabestelle, Palais Altenstein, Zimmer 
B 211, Schlossstraße 4 – 6, 36037 Fulda, Telefon (0661) 102-1115, Telefax 
(0661) 102-2117 schreibt die Beschaffung eines Desktop-Lifecycle-Ma-
nagement-Systems für die Stadtverwaltung Fulda aus. Der vollständige 
Text wird in der HAD mit der Referenz-nummer 16/9645 veröffentlicht. 
Die zugehörigen Vergabeunterlagen können dort kostenfrei herunter-
geladen werden.

Ortsbeiratssitzung

Dienstag, 16.02.2021, 20:00 Uhr, Bürgerhaus Zell, Sitzung des Ortsbei-
rates Zell
Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Ortsvorsteher
2. Genehmigung der Niederschrift vom 06.11.2020
3. Bericht des Ortsvorstehers
4. Abrechnung Seniorenmittel 2020
5. Abrechnung Kulturmittel 2020
6. Kulturmittel 2021
7. Anfragen und Anträge

Georg Günder, Ortsvorsteher


